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PRESSEMITTEILUNG

Betzdorf, Luxemburg 19. Februar 2007

2006 – EIN WEITERES AUSGEZEICHNETES JAHR 
ses LEGT das konzernergebnis fÜr 

das GESCHÄFTSJAHR bis zum 31. dezember 2006 VOR

 HIGHLIGHTS

· Umsatzanstieg um 28,4% auf EUR 1 615,2 Millionen (2005: EUR 1 258,0 Millionen)
· bereinigt um außergewöhnliche Erlöse stieg der Umsatz bei unverändertem Konsolidierungskreis um insgesamt 7,4% auf EUR 1 320 Millionen

· EBITDA-Steigerung um 22,6% auf EUR 1 080,4 Millionen (2005: EUR 881,1 Millionen)
· Steigerung des Betriebsergebnisses um 27,2% auf EUR 605,3 Millionen (2005: EUR 475,8 Millionen)
· Der Nettogewinn verzeichnet ein Plus von 14,1% auf EUR 435,8 Millionen (2005: EUR 381,9 Millionen)
· Anstieg des Gewinns je Aktie um 22% auf insgesamt EUR 0,82 (2005: EUR 0,67)

· Der Netto-Cash Flow stieg um 47,4% auf EUR 1 060,1 Millionen (2005: EUR 719,4 Millionen)
· Dividende von EUR 0,44  je A-Aktie vorgeschlagen

· Aktienrückkaufprogramm und Annullierung von 25 Millionen Aktien im Wert von EUR 233 Millionen

· Die Eigenkapitalrendite verbessert sich auf 13,5% (2005: 11,2%)
Romain Bausch, Präsident & CEO von SES, kommentiert:

„Diese Ergebnisse illustrieren erneut die operativen und finanziellen Stärken von SES, die auf einer soliden Marktstellung aufbauen. Erneut konnten wir mit erfreulichen Ergebnissen und anhaltenden Investitionen in unser Geschäft, einer Erhöhung der Dividenden und nicht zuletzt der erfolgreichen Umsetzung unseres Aktienrückkaufprogramms unseren Aktionären einen ausgezeichneten Shareholder Value bieten. Der Erwerb von NEW SKIES hat bereits spürbare Synergien ermöglicht, während in Folge der Akquisition von ND SatCom der erfolgreiche Zuschlag bei einer Ausschreibung der deutschen Bundesregierung verzeichnet werden konnte. 
„Desweiteren haben wir vor kurzem den Rückkauf der von GE gehaltenen Beteiligung von 19,5% an SES gegen Aktiva und Bargeld angekündigt. Diese Transaktion bietet den Aktionären einen Wertzuwachs, wobei die Annullierung der Mehrheit der auf diesem Weg zurückerworbenen Aktien dem Aktienkurs weitere Kursunterstützung bietet. Mit der sich daraus ergebenden Restrukturierung unseres Asset-Portfolios erreichen wir eine Strukturverschlankung und verbessern gleichzeitig unsere geografische Positionierung, wobei wir unseren Aktionären zugleich Shareholder Value bieten, ohne die Wachstumsstrategie der Gruppe zu ändern.

„Die Aussichten für 2007 sind positiv. SES erwartet auch weiterhin eine anhaltende Umsatzsteigerung. Diese bietet den Aktionären, verknüpft mit dem geplanten Aktienrückkaufprogramm und der erhöhten Dividendenzahlung, eine Gesamtrendite, die im Branchenvergleich ihresgleichen sucht.”
Geschäftsentwicklungen 

Im Jahre 2006 konnte die SES Gruppe („die Gruppe“) weiter wachsen und ihre Marktposition stärken. 
Die Akquisition von SES NEW SKIES und die Integrierung der Gesellschaft in den Konzern verliefen planmäßig. Mit dieser Akquisition kann SES nunmehr Satellitenkapazitäten höchster Qualität in Regionen der Welt anbieten, in denen die Gruppe bis dahin nur unzureichend präsent war bzw. wo die Abdeckung lediglich über Minderheitsbeteiligungen gewährleistet werden konnte. Spürbare Fortschritte konnten bei der Nutzung der sich aus dieser Akquisition ergebenden Synergien gemacht werden. So erfolgt die Kontrolle der NEW SKIES Satelliten nunmehr vom Standort SES ASTRA in Betzdorf (Luxemburg), während die Nutzlastkontrolle demnächst vom AMERICOM-Standort Woodbine, Maryland erfolgt. Mit der Akquisition von ND SatCom und dem in Folge dieses Erwerbs erhaltenen Zuschlag bei der Ausschreibung eines Großvertrags mit der Bundeswehr verstärkte SES ASTRA ihre Präsenz auf diesem Markt und ergänzt mit ihrem Angebot die Dienstleistungspalette von AMERICOM Government Services. 
Die Nachfrage nach Satellitenkapazität im Europäischen Medienmarkt hält unverändert stark an und erhält weitere Unterstützung durch das anhaltende Wachstum der Direktempfangsdienste (Direct-to-Home „DTH“) und den Aufbau neuer Märkte in Mittel- und Osteuropa. In Nordamerika löste das Wachstum im Breitbanddienstsegment für Unternehmen und privaten Haushalten sowie im Markt für Direct-To-Home eine spürbar hohe Nachfrage nach Ku-Band Satellitenkapazität aus. SES und ihre Tochtergesellschaften decken einen großen Teil dieser Nachfrage decken. Die Wachstumsdynamik beim hochauflösenden HDTV-Fernsehen in Europa und Nordamerika sowie die Nachfrage der US-Regierungsbehörden nach globalen Lösungen beschleunigt sich und ist für die kommenden Jahren als ein wesentlicher Faktor der Nachfragesteigerung anzusehen.
Auf das Infrastrukturgeschäft entfallen 83,4% des Umsatzes (2005: 85,2%), während der Bereich Dienstleistungsgeschäft einen Beitrag von 16,6% zusteuert (2005: 14,8%). Das Wachstum im Bereich Dienstleistungen zeugt von der erfolgreichen Implementierung der Firmenstrategie in diesem Bereich.  

Infrastrukturgeschäft 

Der Konzernbereich Infrastrukturgeschäft weist einen Umsatz in Höhe von EUR 1 416,7 Millionen aus. Die EBITDA-Marge beträgt 78,8%. 
Ende 2006 belief sich die Anzahl der konzernweit kommerziell genutzten Transponder auf insgesamt 760, was einer Nutzungsrate von 75% entspricht. Bei unverändertem Konsolidierungskreis, d.h. ohne Berücksichtigung der mit NEW SKIES erworbenen neuen Kapazitäten, stieg die Nutzungsrate auf insgesamt 76% bzw. auf 608 von 804 kommerziell nutzbaren Transpondern.
	SES Konzern
	Genutzte Transponder
	%
	Verfügbar

	Geschäftsbereich ASTRA 

	251
	82%
	305

	Geschäftsbereich AMERICOM 

	357
	71%
	499

	Geschäftsbereich

NEW SKIES 

	152
	71%
	215

	Neuer Konsolidierungskreis 
	760
	75%
	1019



	Unveränderter Konsolidierungskreis 
	608
	76%
	804


Region EMEA
SES ASTRA konnte die branchenweit stärksten Wachstumszahlen vorlegen und profitierte voll von der nachhaltigen Steigerung der Nachfrage nach Transponder-Kapazität in den wichtigsten Märkten des Konzerns welche von den Orbitalpositionen 19,2( Ost und 28,2( Ost bedient werden. Das anhaltende Wachstum des Marktes für DTH-Empfang, der Abschluss weiterer HDTV-Verträge in Frankreich und Deutschland, sowie die Einführung der neuen Orbitalposition 23,5° Ost haben einen wesentlichen Beitrag zu diesem Ergebnis geleistet.

Von den 305 kommerziell verfügbaren Transponder der SES ASTRA Satellitenflotte waren zum 31. Dezember 2006 insgesamt 251 bzw. 82% unter Vertrag, was gegenüber dem Vorjahr einer deutlichen Steigerung (+ 30) entspricht. 
Die Gruppe konnte auf nahezu allen Märkten Sendeanstalten vertraglich zusätzliche Kapazität anbieten, darunter auch an UPC Direct für den Ausbau der Programmpakete für Mittel- und Osteuropa sowie an TV Polska für ihr Satellitenbouquet in Polen. Desgleichen gilt für das Angebot in HDTV mit dem Abschluss neuer Verträge mit Canal+, Anixe und National Geographic. Schließlich verlängerten wir umfangreiche bestehende Verträge. Zu nennen sind hierbei insbesondere ProSiebenSat.1 (auf 19,2( Ost) sowie BBC (auf 28,2( Ost). 
Im Januar 2007 konnte SES ASTRA mit der Unterzeichnung eines neuen langfristigen Vertrages mit dem französischen Pay-TV-Betreiber CANAL+ für die Satelliten-Übertragung der französischen Programme über die ASTRA-Hauptorbitalposition 19,2° Ost ihre Stellung im bedeutenden französischen Markt weiter verbessern. SES ASTRA wird damit das volle Programmbouquet der CANAL+ Gruppe über eine einzige Orbitalposition senden. Dieser Vertrag schafft den Rahmen für die Deckung des künftigen Wachstumsbedarfs dieses wichtigen langjährigen Kunden.
Entwicklungen im Bereich der Satellitenflotte in der Region EMEA 

Der Start von ASTRA 1KR erfolgte im April, und der Satellit nahm im Juli 2006 den kommerziellen Betrieb auf. Der Satellit ist mit 32 aktiven Transponder ausgestattet und bietet Kunden in ganz Europa mit einer erweiterten Reichweite bis nach Osteuropa die Ausstrahlung von Direktempfangs-Diensten. Mit dem neuen Satelliten konnte SES ASTRA seine Satelliten ASTRA 1B und ASTRA 1C auf derselben Orbitalposition ersetzen. 
Zur weiteren Optimierung der ASTRA-Flotte bestellte SES ASTRA im November 2006 bei dem europäischen Satellitenhersteller Astrium den Satelliten ASTRA 3B. Bei diesem Satelliten handelt es sich um den modernsten Ku- und Ka-Band Satelliten, der eigens sowohl für die Verbreitung von Direct-to-Home-Diensten (DTH) als auch für Breitband-Dienstleistungen in ganz Europa und Nahost entwickelt wurde. Der Satellit wird über 52 kommerzialisierbare Transponder verfügen, von denen 20 Transponder bestehende Kapazitäten im Orbit ersetzen sollen und 32 Transponder zur Schaffung neuer Kapazitäten vorgesehen sind. ASTRA 3B, dessen Start für das vierte Quartal 2009 geplant ist, wird auf 23,5° Ost platziert, die damit als dritte ASTRA-Orbitalposition und Hotspot die europäischen DTH-Dienste weiter stärkt. Auf der Orbitalposition 23,5° Ost erwirkt der Satellit ASTRA 1D mit 16 kommerziell verfügbaren Frequenzen neben den bereits auf ASTRA 3A verfügbaren 20 Frequenzen weit vor dem Start von ASTRA 3B eine entschiedene Stärkung der Position.
Aufgrund des vollen Raketenstartprogramms und des engen Zeitplans bei unseren Start-Dienstleistern kam es bei den für 2007 vorgesehenen Start-Daten von ASTRA 1L und SIRIUS 4 zu einer leichten Verschiebung.

So ist der Start von ASTRA 1L an Bord von Ariane V nunmehr für Anfang Mai 2007 vorgesehen, statt wie zuvor im Verlauf des 1. Quartals 2007. Der Start von SIRIUS 4 ist nunmehr im Juli 2007 – an Bord einer Proton-Trägerrakete vorgesehen, statt wie zuvor geplant im 2. Quartal 2007. 

Der Start von ASTRA 1M im 2. Quartal 2008 sowie von ASTRA 3B im 4. Quartal 2009 bleiben im Plan. Die genannten Terminverschiebungen dürften keine spürbaren finanziellen Auswirkungen haben.
Nordamerika
Im Geschäftsjahr 2006 arbeitete SES AMERICOM weiterhin an der Stärkung ihrer führenden Position bei der Bereitstellung von Satellitenkapazitäten in Nordamerika. Public Broadcasting Service (PBS) verlängerte bei gleichzeitiger Erweiterung des Vertragsumfangs den bestehenden Vertrag mit SES AMERICOM. PBS wird damit noch vor dem für 2008 vorgesehenen Start des AMC-21 zu einem zentralen Kunden dieses Satelliten. Unter den anderen Vertragsunterzeichnungen im Geschäftsjahr 2006 sind besonders nennenswert: Turner Broadcasting Service (TBS) sowie Hughes Network Systems (HNS). Im Geschäftsjahr 2006 hat Scripps Networks über die Satelliten des „HD-PRIME Cable Neighbourhood“ von SES AMERICOM die Ausstrahlung von zwei neuen HD-Kanälen vorgenommen: Home & Garden Television HD (HGTV HD) sowie Food Network HD.

Die Satellitenflotte von SES AMERICOM und das ergänzende Netz an Bodenstationen arbeiteten weiterhin mit höchster Zuverlässigkeit. Von den 499 kommerziell verfübaren Transpondern der SES AMERICOM Satellitenflotte standen zum 31. Dezember 2006 insgesamt 357 bzw. 71,4% unter Vertrag, was gegenüber dem Vorjahr einer deutlichen Steigerung (+29) entspricht. 
Entwicklungen bei der Satellitenflotte in Nordamerika 
Der mit 24 C-Band-Transpondern für die Ausweitung von HD-PRIMETM ausgestattete und auf der Position 105( West betriebene AMC-18 wurde im Dezember 2006 in den geostationären Orbit gebracht und nahm seinen kommerziellen Betrieb Anfang Februar 2007 auf. AMC-18 ist der dritte HD-PRIME Satellit von SES AMERICOM und wird eingesetzt, um sowohl Standard-Definition als auch HDTV an Kabelkopfstellen in ganz USA zu übertragen. 

Der neu bestellte AMC-21 Satellit wird über insgesamt 24 Ku-band Transponder verfügen, mit denen alle 50-US-Staaten abgedeckt werden können. Der Start des Satelliten ist für das 2. Quartal 2008 vorgesehen. Ciel, die kanadische Tochtergesellschaft von SES AMERICOM, begann mit dem Bau an Ciel-2 Satellit, dessen Start für das vierte Quartal 2008 vorgesehen ist. Der Start von AMC-14 ist weiterhin für das vierte Quartal 2007 (an Bord einer Proton-Trägerrakete) geplant.
SES NEW SKIES 
2006 stand unter dem Vorzeichen des Eintritts von New Skies Satellites (‘New Skies’) in den Konsolidierungskreis von SES. Der Abschluss der Akquisition erfolgte zum 30. März 2006. Seitdem werden die Ergebnisse von SES NEW SKIES im Abschluss von SES konsolidiert.
Das Geschäftsjahr 2006 verlief für SES NEW SKIES außerordentlich gut und ermöglichte den Ausweis eines Rekordumsatzes von USD 258,5 Millionen. Dies entspricht einem Zuwachs um 7% (2005: USD 240,5 Millionen). Desgleichen trug das Unternehmen insgesamt über USD 198 Millionen zum Konzernumsatz der SES Gruppe bei. Die erfreuliche Umsatzsteigerung ist auf die verbesserten Marktbedingungen insbesondere im Bereich der Dienstleistungen an Unternehmen in Afrika, dem Nahen Osten und Zentralasien zurück zu führen. 
Zum Jahresende betrieb SES NEW SKIES fünf Satelliten: NSS-806 auf 319,5° Ost, NSS-7 auf 338° Ost, NSS-703 auf 57° Ost, NSS-6 auf 95° Ost sowie NSS-5 auf 183° Ost. Diese Satelliten bieten eine globale Abdeckung. Die Transponder-Nutzungsrate konnte von 65% (Ende 2005) auf insgesamt 71% (Ende 2006) bei 215 verfügbaren Transpondern gesteigert werden. 
Ende 2006 belief sich die Anzahl der von SES NEW SKIES ausgestrahlten TV-Kanäle auf insgesamt 508, was gegenüber Ende 2005 (466 TV-Kanäle) einem Zuwachs von 9% entspricht. 

Insgesamt ist davon auszugehen, dass diese Kanäle von etwa 44 Millionen Kabel- und Satelliten-Haushalten empfangen werden können: 25 Millionen Haushalte in Indien, 3,5 Millionen in Afrika und 15 Millionen in Lateinamerika.
Bei den im Geschäftsjahr 2006 erfolgten Geschäftsabschlüssen und Vertragsverlängerungen sind insbesondere zu nennen: die Verlängerung des Vertrages mit der Indischen Raumfahrtorganisation sowie mit Antrix Corporation of India, für die Entwicklung von DTH-Diensten (Direct-to-Home) in Indien. So konnten Ende 2006 etwa 5 Millionen Haushalte in Indien Programme direkt über den Satelliten NSS-6 empfangen.
Darüber hinaus unterstützte SES NEW SKIES weiterhin die US-Regierung bei der Erneuerung bzw. Ausweitung der Satelliten-Kapazität, insbesondere im Nahen Osten. Im Geschäftsjahr 2006 war ebenfalls eine erfreuliche Geschäftsausweitung bei den Regierungsdiensten (Government services) außerhalb der Vereinigten Staaten zu verzeichnen: so unterzeichneten insbesondere die australische und niederländische Regierung langfristige Dienstleistungsverträge zur Unterstützung ihrer Aktivitäten im Ausland.
Entwicklungen bei der Satelliten-Flotte SES NEW SKIES 

2007 beabsichtigt SES NEW SKIES den weiteren Ausbau der Kapazitäten durch Integrierung der Satelliten AMC-12/ASTRA 4A auf 322,5° Ost und AAP-1 auf 108,2°Ost in die SES NEW SKIES Flotte sowie durch den „African Beam“ des Satelliten ASTRA 2B auf der Orbitalposition 28,2° Ost. Damit erfolgt eine Aufstockung der Flottenkapazität um 47% von 215 auf 315 Transponder. 
SES NEW SKIES wird mit NSS-9 (geplant für 2009) seine Flotte weiter verstärken. NSS-9 wurde im Geschäftsjahr 2006 bestellt und wird in die orbitale Position 183° Ost gebracht werden. Sobald dieser Satellit dann in Position ist, kann NSS-5 den Satelliten NSS-703 ersetzen, der das Ende seines Lebenszyklus erreicht. SES wird in der nahen Zukunft einen Start-Dienstleister für den NSS-9-Satelliten bekanntgeben.
Im Januar 2007 scheiterte der Start von NSS-8 aufgrund einer Explosion der Trägerrakete. SES NEW SKIES prüft derzeit verschiedene Optionen, um das Wachstum zu kompensieren, das durch die zusätzlichen Kapazitäten des Satelliten berechtigterweise zu erwarten war.
Dienstleistungsgeschäft

Das Dienstleistungsgeschäft verlief konzernweit zufriedenstellend und planmäßig und erwirtschaftete im Geschäftsjahr 2006 einen Umsatz in Höhe von EUR 271,7 Millionen. 
Die von der Geschäftsleitung getroffenen Maßnahmen zur Kostenkontrolle sowie andere Initiativen zur Optimierung ermöglichten eine Margenverbesserung der Dienstleistungsgeschäfte. So lag zum Jahresende die EBITDA-Marge im Dienstleistungssegment bei insgesamt 10,5% (vor Berücksichtigung der Projekt-Anlaufkosten).
SES ASTRA setzte im Geschäftsjahresverlauf zahlreiche Maßnahmen um. So erfolgte insbesondere die Aufstockung der Beteiligung an ND SatCom durch Erwerb der 74,9% noch nicht im Besitz der Gruppe befindlichen Anteile (nunmehr 100%). Mit diesem Erwerb verbesserte SES ASTRA das Dienstleistungsangebot an Regierungsstellen deutlich und schaffte für den Kerngeschäftsbereich Satelliteninfrastruktur und damit für die Bereitstellung von Sendekapazitäten neue Absatzchancen.
SES ASTRA startete die Einführung des satelliten-basierten, interaktiven und kostengünstigen Breitband-Internetzugangs ASTRA2Connect, der im 3. Quartal 2006 angekündigt worden war. Desgleichen lancierte SES ASTRA den interaktiven Bluetooth-basierten Blucom Service für internationale Kunden, und konnte gleichzeitig mehrere Großaufträge mit Kunden aus dem deutschen Markt abschließen (ProSiebenSat.1, N24 sowie die Mobilfunk-Tochter von RTL).

ASTRA Platform Services konnte im Berichtszeitraum dank der Erweiterung des Produktangebots und der Steigerung der Anzahl der Kanäle, über die sie Dienstleistungen anbietet, ebenfalls mit einem kräftigen zweistelligen Wachstum aufwarten. Desgleichen konnten mit der Inbetriebnahme des Blucom-Dienstes und der Unterzeichnung der ersten Verträge für die Bereitstellung dieses Kundendienstes weitere wichtige Schritte für das künftige Wachstum gemacht werden. 
Im Dezember 2006 stellte das deutsche Kartellamt die Untersuchungen zu der geplanten Einführung der Entavio-Plattform auf dem deutschen Markt ein, nachdem ProSiebenSat.1 beschlossen hatte, kein digitales grundverschlüsseltes Fernsehen auf der Grundlage eines entgeltlichen Geschäftsmodells einzuführen. Demzufolge wird die Entwicklung der offenen und neutralen Entavio-Plattform nunmehr Pay-TV-Angebote fokussieren.
AMERICOM Government Services 

AMERICOM Government Services (AGS) hat General (a.D.) Robert Tipton (Tip) Osterthaler mit dem Ziel, ihre Position im Markt der Bereitstellung von satellitenbasierten Netzwerk-Lösungen für verschiedene Behörden und Abteilungen der US-Regierung weiter auszubauen, in die Geschäftsleitung der Gruppe bestellt. Dieses Kundensegment nimmt mehr als je zuvor kommerziell genutzte Satelliten-Bandbreiten und -Dienstleistungen rund um die Welt in Anspruch. 
Zu den zahlreichen Entwicklungen im Geschäftsjahr 2006 gehört Command and Control on-the-Move (C2oTM), bei der mit hoher Geschwindigkeit fahrende Fahrzeuge über die Verknüpfung von Antennen- und Modem-Technologie mit der AGS-Satelliten-Technik über eine IP-Verbindung verfügen. 
Rückkauf des Anteils von GE (19,5%) gegen Aktiva und Bargeld

Am 14. Februar 2007 kündigte SES die Unterzeichnung einer Vereinbarung mit GE an, die eine Split-Off-Transaktion in Höhe von 1,2 Mrd. EUR vorsieht, bei der SES bestimmte Aktiva und Bargeld in eine neue Gesellschaft einbringen wird, deren Aktien vorbehaltlich der Regelung einiger Abschlussbestimmungen gegen 103.149.900 von GE gehaltene SES-Aktien umgetauscht werden. 

GE wird ihre Aktienbeteiligung an SES gegen Aktien einer neuen Firma, SES International Holdings, Inc. („SIH“), umtauschen, vorbehaltlich verschiedener Abschlussanpassungen. SIH hält verschiedene Aktiva und Bargeld in Höhe von 588 Mio. EUR,. SES hat vereinbart, für jede umgetauschte Aktie einen Gegenwert von EUR 12 zu zahlen. Damit beläuft sich der Gesamtwert der Transaktion auf 1 238 Mio. EUR. Der Bargeldanteil sowie der Gesamtwert der Transaktion kann um einen weiteren Betrag von bis zu EUR 45 Millionen aufgestockt werden, falls das Abschlussdatum des Vorgangs vor dem 21. April 2007 liegt.
Aussichten und Finanzprognosen für das Geschäftsjahr

Unmittelbar nach der Ankündigung der vorstehend angesprochenen Transaktion mit GE in der letzten Woche haben wir für das Geschäftsjahr aktualisierte Ergebnisse unserer Prognosen vorgelegt, bei denen wir die Auswirkungen dieser Transaktion, die Folgen des mit Canal+ unterzeichneten Vertrages, die Marktanlaufkosten des Projekts entavio, sowie die Auswirkungen des gescheiterten Starts des Satelliten NSS-8 berücksichtigen. 

Auf Basis der in der letzten Woche erfolgten Analyse der Auswirkungen des gescheiterten Starts können wir nun versichern, dass wir im 1. Quartal zur Abschreibung der kapitalisierten Programmkosten eine einmalige Abschreibung in Höhe von USD 21 Millionen vornehmen werden. Erste Angaben deuten darauf hin, dass keine weiteren Wertberichtigungen, die infolge dieses Ereignisses die Gewinne im Geschäftsjahr belasten könnten, anfallen werden. 

Die Finanzprognosen sehen einen Umsatz von EUR 1 568 – 1 608 Millionen für das Geschäftsjahr sowie ein EBITDA in einer Spanne von EUR 1 041 – 1 081 Millionen vor. Die Zahlen unserer Geschäftsprognose sind der entsprechenden Tabelle im Anhang zu entnehmen.
Bei den Modellrechnungen zum zugrundeliegenden Umsatz- und EBITDA-Wachstum zwischen den Jahren 2006 und 2007 ist davon auszugehen, dass 95% der im Anhang im einzelnen dargestellten Auswirkungen der GE-Transaktion (d.h. jeweils EUR 76 Millionen Umsatz bzw. EUR 36 Millionen EBITDA) bei den für das Geschäftsjahr 2006 vorgelegten Ergebnissen angesetzt werden sollten.

Zu den Schwerpunkten des Geschäftsjahrs 2007 gehört die optimale Nutzung der sich mit den zuletzt erfolgten Akquisitionen sowie der erfolgreichen Realisierungen des Vorjahres bietenden Möglichkeiten. Das erwartete Wachstum dürfte vor allem der Dynamik der TV-Ausstrahlungen auf unseren Kernmärkten zu verdanken sein. Mit dem bevorstehenden Start von ASTRA 1L und SIRIUS4 und der Positionierung von ASTRA 2C auf der neuen Orbitalposition werden zusätzliche Kapazitäten für den Direktempfang in Europa bereitgestellt. Der AMC-18 wird weitere Wachstumschancen auf dem nordamerikanischen Marktplatz eröffnen.
ANMERKUNG: Nur die englische Version dieser Pressemitteilung ist verbindlich.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an:

	Mark Roberts

Investor Relations



Tel. +352 710 725 490

Mark.Roberts@ses-global.com


Jean-Paul Hoffmann
Corporate Communications

Tel. : +352 710 725 235

Jean-Paul.Hoffmann@ses-global.com

	Yves Feltes

Press Relations

Tel. +352 710 725 311

Yves.Feltes@ses-global.com




Weitere Informationen sind verfügbar auf unserer Website unter www.ses-global.com.

TELEKONFERENZ FÜR PRESSE / ANALYSTEN

Eine Telefonkonferenz für die Presse wird heute, am 19. Februar 2007, um 11.00 Uhr (MEZ) abgehalten. Zur Teilnahme werden Journalisten gebeten, fünf Minuten vor Beginn unter folgenden Nummern anzurufen:
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Eine Telefonkonferenz für Investoren und Analysten wird heute, am 19. Februar 2007, um 14.00 Uhr (MEZ) abgehalten. Die interessierten Teilnehmer werden gebeten, fünf Minuten vor Beginn unter folgenden Nummern anzurufen: 
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Eine Präsentation, auf die in beiden Konferenzen Bezug genommen werden wird, kann auf den Internet-Seiten „Investor Relations“ unter www.ses-global.com heruntergeladen werden.
· This document does not constitute or form part of, and should not be construed as, any offer for sale of, or solicitation of any offer to buy, any securities of SES nor should it or any part of it form the basis of, or be relied on in connection with, any contract or commitment whatsoever. 
 
· No representation or warranty, express or implied, is or will be made by SES, or its advisors or any other person as to the accuracy, completeness or fairness of the information or opinions contained in this document, and any reliance you place on them will be at your sole risk. Without prejudice to the foregoing, none of SES or its advisors accepts any liability whatsoever for any loss however arising, directly or indirectly, from use of this document or its contents or otherwise arising in connection therewith. 
 
· This document includes “forward-looking statements”. All statements other than statements of historical fact included in this document, including, without limitation, those regarding SES’s financial position, business strategy, plans and objectives of management for future operations (including development plans and objectives relating to SES products and services) are forward-looking statements. Such forward-looking statements involve known and unknown risks, uncertainties and other important factors that could cause the actual results, performance or achievements of SES to be materially different from future results, performance or achievements expressed or implied by such forward-looking statements. Such forward-looking statements are based on numerous assumptions regarding SES’s present and future business strategies and the environment in which SES will operate in the future and such assumptions may or may not prove to be correct. These forward-looking statements speak only as at the date of this document. Forward-looking statements contained in this document regarding past trends or activities should not be taken as a representation that such trends or activities will continue in the future. SES does not undertake any obligation to update or revise any forward-looking statements, whether as a result of new information, future events or otherwise. 

FINANZÜBERSICHT DER GESCHÄFTSLEITUNG

Angaben In Millionen Euro

Finanzübersicht (in Mio. EUR)

	
	
	2006
	2005
	
	Veränderung 
	Veränderung

	
	
	
	
	
	
	

	Umsatzerlöse
	
	1 615,2
	1 258,0
	
	+357,2
	+28,4%

	Betriebsaufwendungen
	
	(534,8)
	(376,9) 
	
	+157,9
	+41,9%

	EBITDA
	
	1 080,4
	881,1 
	
	+199,3
	+22,6%

	Abschreibung auf Sachanlagen
	
	(438,6)
	(363,0) 
	
	+75,6
	+20,8%

	Abschreibung auf Firmenwerte
	
	(36,5)
	(42,3)
	
	-5,8
	-13,7%

	Betriebsergebnis
	
	605,3
	475,8
	
	+129,5
	+27,2%

	Netto-Finanzierungskosten
	
	(80,8)
	(4,7)
	
	+76,1
	--

	Ergebnis vor Steuern
	
	524,5
	471,1
	
	+53,4
	+11,3%

	Einkommensteueraufwand
	
	(99,4)
	(99,3)
	
	+0,1
	--

	Anteil des Ergebnisses verbundener Unternehmen
	
	10,5
	9,0
	
	+1,5
	+16,7%

	Ergebnis aus Minderheitsbeteiligungen
	
	0,2
	1,1
	
	- 0,9
	-81,8%

	Nettogewinn im Geschäftsjahr
	
	435,8
	381,9
	
	+53,9
	+14,1%

	
	
	
	
	
	
	

	Gewinn je A-Aktie (EURO)
	
	0,82
	0,67
	
	+0,15
	+22,4%

	
	
	
	
	
	
	

	EBITDA-Marge
	
	66,9%
	70,0% 
	
	- 3,1 % Pkt points
	--

	Nettogewinn-Marge
	
	27,0%
	30,4%
	
	-3,4 % Pkt 
	--

	
	
	
	
	
	
	

	Operativer Netto-Cash Flow
	
	1 060,1
	719,4
	
	+340,7
	+47,4%

	Frei verfügbarer Cash Flow
	
	(17,5)
	433,1
	
	-450,6
	--

	
	
	
	
	
	
	

	Nettoverschuldung
	
	2,903,2
	2,107,1
	
	+796,1
	+37,8%

	Nettoverschuldung / EBITDA
	
	2,68
	2,39 
	
	+0,29 
	+12,1% 

	Nettoverschuldung / Eigenkapital
	
	95,3%
	60,5%
	
	+34,8 %Pkt
	--


Entwicklung des Betriebsergebnisses / Angabe der Veränderungen gegenüber dem vorangegangenen Quartal in Prozent 
	
	Q1
	%
	Q2
	%
	Q3
	%
	Q4
	%

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Erlöse
	329,3
	- 2,0%
	381,2
	+15,7%
	481,8
	+26,4%
	422,9
	-12,2%

	Betriebsaufwendungen
	(102,1)
	- 6,6% 
	(108,9)
	+6,6%
	(157,9)
	+45,0%
	(165,9)
	+5,1%

	EBITDA
	227,2
	+0,3%
	272,3
	+19,9%
	323,9
	+18,9%
	257,0
	-20,7%

	Abschreibung auf Sachanlagen
	(92,9)
	- 5,5%
	(112,4)
	+21,0%
	(113,4)
	+0,9%
	(119,9)
	+5,7%

	Abschreibung auf Firmenwerte
	(7,9)
	- 37,8%
	(7,8)
	-1,3%
	(10,9)
	+39,7%
	(9,9)
	-9,2%

	Betriebsergebnis
	126,4
	+ 9,4%
	152,1
	+20,3%
	199,6
	+31,2%
	127,2
	-36,3%
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